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regio news
Zentralschweizer Polizei

Gegen Einbrecher
Einbrüche in Wohnquartieren zu
verhindern – dies ist das Ziel der in-
terkantonalen Kampagne der Poli-
zei. Dazu setzt die Polizei auf eine
erhöhte Patrouillen- und Kontrolltä-
tigkeit und zählt auf aktive Mithilfe
der Bevölkerung. Über die Notruf-
nummer 117 sollen verdächtige
Wahrnehmungen sofort der Polizei
mitgeteilt werden.

Beromünster

Chäsi ausgezeichnet
Toller Erfolg für Käsermeister Franz
Scheuber und sein Team der Fläcke-
Chäsi in Beromünster: Bei den dies-
jährigen «Swiss Cheese Awards» in
Rapperswil-Jona wurde sein «Schaf-
mutschli würzig» als bester Schafkä-
se des Landes ausgezeichnet.

Reinach

Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst in Rei-
nach findet am Montag, 10. Novem-
ber, statt. Anmeldeschluss ist am
Donnerstag, 6. November.Anmelde-
karten können bei den Einwohner-
diensten oder der Abteilung Bau
und Planung bezogen werden. Eine
Anmeldung ist auch online via www.
reinach.ag möglich.

Seon

«Das esch Musig»
«Seon – das esch Musig», so lautet
das Motto des nächsten Jugendfest
im 2015. Die Festlichkeiten stehen
im Zusammenhang mit dem Jubilä-
um der Musikgesellschaft Seon. Wir
freuen uns schon riesig darauf. Re-
servieren Sie sich das Datum 26. bis
28. Juni 2015.

Fahrwangen

2000. Einwohnerin
Die 2000. Einwohnerin von Fahr-
wangen heisst Brigitte Koch. Sie ist
vor Kurzem in das Dorf zugezogen
und wurde von der Gemeinde im
kleinen Rahmen gefeiert. Der Ge-
meinderat wünscht Brigitte Koch,
dass sie sich in Fahrwangen gut ein-
lebt und sie sich schon bald heimisch
fühlt.

Gesang statt Dorfpolitik:
Nachgefragt bei der Birrwiler

Sopranistin und
Gesangslehrerin Barbara

Buhofer, die am 30. November
2014 ihr traditionelles

Weihnachtskonzert in der
Kirche Beinwil am See gibt.

msu. Bis Ende
letzten Jahres
war die Birrwi-
ler Sopranistin
Barbara Buho-
fer auch auf der
politischen Büh-

ne aktiv – als Gemeindeammann
von Birrwil. Seit Januar 2014 hat
die Sängerin wieder mehr Frei-
raum für ihr angestammtes
«Business», das Singen in all sei-
nen facettenreichen Formen. Un-
ter dem Motto «Dezemberträu-
me» findet am kommenden 30.
November 2014 in der Kirche
Beinwil am See ihr bereits tradi-
tionelles Weihnachtskonzert
statt. Neu wirkt im Ensemble der
bekannte Tenor Raimund Wie-
derkehr mit.Für die musikalische
Leitung zeichnet einmal mehr
Andres Joho am Klavier verant-
wortlich.

Barbara Buhofer, gestatten Sie
einen kurzen Blick zurück: Ende
2013 haben Sie das politische
Mandat als Gemeindepräsiden-
tin von Birrwil niedergelegt.
Denken Sie nicht gelegentlich
mit etwas Wehmut an die politi-
schen, zum Teil auch umtriebi-
gen, aber doch spannenden Zei-
ten zurück?

Es war wirklich eine gute und
interessante Aufgabe, aber inzwi-
schen frage ich mich, wie hab ich
das alles bloss auch noch ge-
schafft? Alles im Leben hat
scheinbar seine Zeit.

Am 30. November 2014 wird in
Beinwil am See das Weihnachts-
konzert über die Bühne gehen.
Sie haben den Gesangspartner
an Ihrer Seite ausgewechselt.
Weshalb und wer ist Raimund
Wiederkehr?

Raimund Wiederkehr ist in
Beinwil am See und Möriken gut
bekannt aus verschiedenen Ope-
retten. Wir haben schon viele
wunderbare Konzerte zusammen
gesungen und manchmal wird es
auch einfach Zeit, zu wechseln.

Als Motto für das kommende
Konzert haben Sie «Dezember-
träume» gewählt. Welche musi-
kalischen Rosinen darf das Pub-
likum erwarten?

Wir widmen uns auch dieses
Jahr mehrheitlich dem deutschen
Weihnachtslied, aber es wird
auch bestimmt einige musikali-
sche Überraschungen geben.

Apropos Dezemberträume: In
welchem Licht präsentieren sich

Momentbitte...

Menziken

Gmeind: Kreditanträge
von 780’000 Franken
Red. An der Gemeindeversamm-

lung in Menziken stehen unter ande-
rem zwei Kreditanträge und das Bud-
get mit einem gleichbleibenden Steu-
erfuss von 119 Prozent zur Debatte.
Der Kreditantrag für einen Gehweg-
neubau und Werkleitungen in der Rus-
sirainstrasse lautet auf 420’000 Fran-
ken. Wie in den übrigen Gemeinden,
die zum Verband der Feuerwehr
Oberwynental gehören, wird die An-
schaffung einer neuen Autodrehleiter
beantragt. Der Kreditanteil für Menzi-
ken lautet auf 359’200 Franken. Au-
sserdem warten drei Einbügerungsge-
suche auf einen Beschluss. Seite 12

Dürrenäsch

Finanzierungsbedarf
rund 13,5 Millionen

Red. Die Gemeinde Dürrenäsch plant
einen Neubau für 9,6 Millionen Fran-
ken: Die Alte Turnhalle am Hang ist
renovationsbedürftig und soll einer
modernen Mehrzweckhalle weichen.
Der aktuelle Gemeinderat hat ent-
schieden, den geplanten «Neubau
Mehrzweckhalle» im November der
Gemeindeversammlung vorzulegen.
Der Finanzplan für die nächsten zehn
Jahre weist mit diesem Vorhaben einen
Finanzierungsbedarf von rund 13,5
Millionen Franken aus. Um diese Kos-
ten zu tragen, muss der Steuerfuss um
10 Steuerprozente von 85 auf 95 Pro-
zent erhöht werden. Seite 7

«Die monatliche
Belastung für das
Hotel Bären ist

nicht höher als der
Lohn für eine

versierte
Serviertochter!»

(Der Eigentümer der Liegenschaft
Hotel Bären in Reinach, Hermann
Stocker, sucht krampfhaft einen
neuen Pächter) Bericht Seite 14

Zitat der Woche Teufenthal

Austritt aus der
Kreisschule?

Red. Anhand von Traktandum 4 der
Gemeindeversammlung vom 28. No-
vember in Teufenthal könnte der au-
ssenstehende Beobachter ohne viel
Fantasie auf einen Eklat schliessen:
Der Gemeinderat Teufenthal bean-
tragt den Stimmbürgern den Austritt
aus der «Kreisschule Mittleres Wynen-
tal». Laut dem zuständigen Gemeinde-
rat Roland Lutz ist das eine logische
Folge der jüngsten Entwicklungen im
Schulwesen und alles halb so wild. Der
Gemeinderat hofft selbstverständlich,
dass die Teufenthaler an der Gemeinde
mit dem Vorgehen einverstanden sind
und dem Antrag zustimmen. Seite 9

Rickenbach

Dokumentarfilm mit
Bildern aus Rickenbach
Red. Der im Auftrag von 3sat entstan-
dene Spielfilm «Kirche, Ketzer, Kurtisa-
nen – Das Konzil von Konstanz» nimmt
den Zuschauer mit auf eine Reise in das
spätmittelalterliche Konstanz zur Zeit
der grössten Kirchenversammlung Eu-
ropas. Ein grosser Teil dieses Films wur-
de in Rickenbach in den Weilern Mull-
wil und Sagen am diesjährigen Burg-
Fest gedreht. Ab und zu erkennt man
einige Komparsen. Ganz prominent
kommt auch der Rickenbacher Schrift-
steller Pirmin Meier vor, welcher den
Film mitdokumentiert. Der Film wird
am 1. November, um 19.20 Uhr, auf 3sat
ausgestrahlt. Seite 24

SC Reinach – EC Mitteland

Start der Eislauf- und
Hypi-Hockeyschule

Red. Man muss nicht Weltklasse sein
um anzufangen, aber man muss anfan-
gen, um Weltklasse zu werden. So
dachten auch gut 60 Kinder und be-
suchten die Eislauf- und Hypi-Hockey-
schule, welche von der Kunsteisbahn
Oberwynental in Zusammenarbeit mit
dem Eislaufclub Mittelland und dem
SC Reinach organisiert wird.Alle freu-
ten sich auf ihre ersten Schritte auf
dem Eis. Am kommenden Sonntag, 2.
November findet bereits der nächste
Höhepunkt statt: der «Swiss Eishockey
Day». Es bietet sich die Gelegenheit,
mit Eishockeyprofis auf dem Eis zu
stehen. Seite 28

Menziker Baulandtransfer nach Oberkulm
mars. Die Raumplanung in der ganzen Schweiz wird momentan gemäss dem neuen Raumplanungsgesetz des Bundes über-
arbeitet. Bis die kantonalen Richtpläne vom Bundesrat genehmigt werden, herrscht ein Moratorium, welches Einzonungen
ausschliesst. Weil die Oberkulmer Glas Trösch AG in den letzten Jahren kontinuierlich gewachsen ist, möchte sie sich in
absehbarer Zeit erweitern, ist aber von Landwirtschaftsland umgeben. Nun springt Menziken in die Bresche: die von der
Glas Trösch benötigte Fläche kann – ganz im Sinne des neuen Gesetzes – in Menziken kompensiert werden, sprich: das in
Oberkulm einzuzonende Land kann in Menziken ausgezont werden. Da Geschäft ist an den Gemeindeversammlungen
beider Dörfer traktandiert. Bericht Seite 9

«Staatsbesuch»

Dashdorj Batbileg aus Ulan Bator
interessierte sich für die Menziker
Gemeindepolitik. Seite 3

Akkordeonklänge

Peter Frey präsentierte eine Matinée
mit dem Orchester Sorpresa und jun-
gen Akkordeonisten. Seite 14

«Sechsminuten»

Ursus & Nadeschkin spielten ihr
Programm im ausverkaufen Saalbau
Reinach. Seite 15

«Hesch gwösst…»

Ruth Künzli-Galliker blickt auf den
Oktober im Rickenbacher Gemein-
derat. Seite 23
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